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Oespnomie zuerst.

Alle Mehle mögen Ihnen gleich W
seken, aber dieses ist, weil Tie nie ans W
der allgemeinen Klasse kamen.

ES giebt eines, da« weder ans- W
> steht, fühlt, backt ode» f«h«e«kt wie Z
s die gewöhnliche Tort«.
W Es ist das Mehl der ivekonomie? W

es langt weiter und speiset mehr.

iHAMü» I
Da« theuerste M-Hl in Amerika, und werth

alle«, wa« e« kostet.
< Gban« Bro«. St Wilson Co.
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Ist e« Etsenwaaren ?wir haben e».

Große Steinlrügc für
Kraut und Fleisch.

Jede» Jahr bringt seine Bedürfnisse für den immer nützlichen Krug
?der meist ökonomische Artikel zur Aufbewahrung von Kraut, Fleisch,usw. 4, b, k, 8, 10, IS, ls, 20, 2b und 3» Gallonen Größen.

Kraut Schueider
Diese Schneider sind angefertigt au» einem speziellen Grade von

starküberzogenem Holzkohle Plattenblech, und rosten und versärben sich
nicht mit gewöhnlicher Achlsamkeit. Sie schwellen, schrumpfen oder ver-
biegen sich nicht, wie der ganz Holz Schneider e« thut. Berstellbare
Messer. Gründlich gut angefertigt. Siaw Schneider, 2S und so Cent».
Kraut Schneider, kt,3b, t2.tXl und »3.SV.

Werks Eisenwaarrn Companie,
»IS N. Washington Avenue.

Nrhmet zum Beispiel an.
Tie wären selbst im Geschäft.
Und bedenket dann, wa» e» für Sie bedeuten würde, wenn Sie im Stande wär.
en, den Dienst, Rath und zusammengesetzte Geschäsilersahrung von fünfzehnvon Scranton'» erfolgreichsten Kaufleuten zu kontrolliren. Sie werden dann
im Slande sein, wenigsten» einigermaßen zu erkennen, warum die Trader »

National sich unterscheidet von einem gewöhnlichen Geschäfte.
Wir laden Sie ein, diese große und starke Bank zu Ihrem Bankheim zzi machen.

Traber S National Bant.
Etk« Wyoming Avenue und Tpruee Straße.

»Gefälligkeit unsere Losung. *

sEÄw?Siebeck'er.
Z SR» L-ck-wanna Avenue. Grottr H

«IMWSKIIB,>
Helbst-Ausstellung

Männer und
Knaben Kleidern

überschattet alle ««deren.
RSuner Anzüge Kt<» bis Hits
«naben Anzüge KS bis Hl«
) 825 Lackawa«»« A»e»»t.

Dollar für Dollar
ist der Weg, um Ihr Sparkonti anzu-sangen und e» wachsend zu erhaltend.

Nicht allein wird der Dollar für
Dollar auszählen, sondern Interessenaus Interessen werden zugesügt, sobald
die 3 Prozent, die unser Spar Depar-
tement bezahlt, wenn e» ansängt, sllr

County Savings Ban»,
ol)6 Sprurr Straße,

Zahn-, Brust-, Hüft-, Nerdeu-
»nd alle rheumatischen Schmerzen wei.
chen einigen Einreibungen mit Dr.
Richter'»

SSc und bdc in Apotheken. Nur echt
«it Nnker.
r. »lesiLL,» vo..

(Au» Rudolstadt, Thüringen,)

Str., I»e» kork.

Stadt und County.

Die Erste National Bank erwarb
am Montag da« an ihr neue» Gebäude
angrenzende Davidow Eigenthum zum
Preis oon »IiXI.tXXI. Die Bank will
für weitere Ausdehnung vorbereitet sein.

Da» Eagles Klubhaus an Wyo-
ming Avenue wurde Sonntag Nacht

welche der Hausverwalter hinter Eß-
Waaren im Eisschranl versteckt hatte.

Da» Supreme Gericht erklärte
am Donnerstag da« Noney Gesetz nicht
konstitutionell, welche» eine Steuer von
2j Cent» auf jede Tonne Hartkohlenbelegt. Die Entscheidung bedeutet sllr
Scranton allein einen Verlust von einer
Million Dollar», während benachbarte
Ortschaften im gleichen Verhältniß ver.
lieren müssen.

Frau Anna E. Gscheidle, Wittwe
de« Loui» Gscheidle, ist letzten Donner.

gestorben. St? wird oon de? Tochter
Frau John H. MacKay und Sohne
Fred. P. Überlebt. Die Beisetzung er

zur Verhandlung kommen.
Für die Sitzung de« Kriminalge-

richte», welche» am 2S. d». Ml», eröff-
sche al» Geschworene: Charte» Hahn,
August Hammer, Eharle» Krämer, R.
Hesselfinger, William Amacher, F. W.
Hohn, John Stump, Alexander Klink,
D. Urweider, Jakob R Ziegler, Fred.
E. Forbach, Joseph T. Hansen, Arthur
Hofsmann, John T. Scheuer und Wil.
liam Heß.

Dem Ehepaar Rudy Strunk von
Adam« Avenue ist ein Töchterlein gebo-
ren worden.

Herr und Frau George Felton
von Quincy Avenue veranstalteten am
Freitag Nacht zu Ehren ihrer Tochter
Ruth eine .Halloween Party," die sich
zu einer sehr fröhlichen gestaltete. Die
jungen Leute amüsirten sich köstlich.

Richter O'Neill bewilligle gestern

Wech von Benjamin M. Weiß, Min-
nie Brunner von Eharle« Brunner,
Margaret Melberger von Wm. Mel»
berger.

Die Kruminheilen gelegenllich der

seinen Instruktionen dieselben angewie
sen, dieses zu thun. In vier Distrikten
im County soll Schwidel vorgekommen

wird. Der Preis de« Ticket« ist aus
2S Cent« festgesetzt worden und erhäit
man damit auch eine Schürze.

dem Holzarbeitzimmer der William T,
Smith Handfertigkeit Schule an Adam«

hatte, war ew Schaden von ungefähr
I8,lXX) angerichtet.

DaS Wahtresultat.
Die Dienstag in Lackawanna County

abgehaltene Wahl gestaltete sich zu ein.
ein durchschlagenden Siege der Repu-

von Bergen a?« Eounty Kommissäre;
Eharle» P. Gavage al« Eounty Kon-
trolleur ; Dr. I. Norman White al«

tischer Minorität Eounty Kommissär ist
P. I. Boland erwählt worden.

In der Stadt waren die Republika-
ner mit ihren Kandidaten sitr Schul,
räthe auch ersolgreich und erwählten
Dr. S. P. Longstreet, William I.
Smith und John William« ai« solche.
Edward Eisele wurde al» einziger Kan-
didat wieder al» Stadt KontroUeuer er-

wählt. Al» nichtparteiliche Sandidalen
sllr Stadträthe wurden erwählt D. I.

> Campbell und Robert I. Malier.
Da» Amindemet, welche« den Frauen

, niedergcstimmt worden. Auch in New
> Uork und Massachusetts wurden die
l Amendement« silr Frauenstimmrecht

Tie Wanze.

zugegeben, sie ist ein ganz abscheuliches
Tier, aber, alles was wahr ist, sie ist
beinahe ebenso interessant, wie sie elel-

man nicht, nur das ist bekannt, daß
sie im elften Jahrhundert plötzlich in
Straßburg auftauchte. Und da singt
man von der ?wunderschönen Stadt."
Seitdem hat sie sich in unerwünschte-
ster Weise verbreitet und plagt beson-
ders den unkultivierteren und unrein--
licheren Osten. Zweierlei trägt dazu
bei, ihre Ausrottung sehr schwer zu
machen, zunächst ihre große Fruchtbar-
keit. Viermal im Jahre legt sie und
zwar jedesmal fünfzig Eier, und die
Jungen entwickeln sich rasch. Die
Mutter schützt Eier und Junge eifrig
und trägt sie oft auf dem Rücken um-

künstlerin. Professor Marshall, der
bekannte Zoologe, trug eine ein Jahr
lang unter dem Uhrglas, und sie blieb
leben, Professor Lennis hob eine sechs
Monate in einer Schachtel aus: als er
diese öffnete, war das Tier von zahl-
reichen Jungen umgeben, alle glashell.
Sie ist nämlich von Natur weiß und
wird erst nach dem Trinken von Blut
dunkel. Daß sie, die vielleicht in
einem unbewohnt gewesenen Zimmerlange gehungert haben, über den ersten
Gast darin böse herfallen, ist erklär-
lich, und es erscheint vergeblich, das
Bett vor ihnen zu sichern, denn sie
klettern an den Wänden empor, die
Decke entlang und lassen sich dann aus
den unglücklichen Schläfer herabfallen.
Ihr Geruch allein, der von einer von
Drüsen im Brustkasten hervorgebrach-
ten Flüssigkeit herrührt, kann krank
machen, und ihr Biß ist deshalb so
schmerzlich, weil sie beim Saugen einen
Tropfen Gift in die Wunde fließen
läßt. Man kann sich also die Dua-
len denken, die ein Mann ausstand,

wn liebte, in eine mit Wanzen gefüllte

Bon der Tüdseite.
Den Eheleuten C. I. Hartmann von

Palm Straße ist ein Stammhalter ge-
boren worden.

Ein Töchterlein hat sich.bei den Ehe-
leuten Charles Weder von Willow
Straße eingestellt.

Der bis vor zwei Jahren hier wohn
haste William A. Schmidt jun. ist am
Dienstag in Philadelphia gestorben.

Die Leiche eines männlichen Säug-
ling« wurde Dienstag N»chmittag nahe
dem No 5 Friedhos von einer Jagdge
sellschast in einem Korbe ausgesunden.

Fräulein Lila Carleton dahier und
Charlys Rink jun. von Front Straße
wurden vorletzten Mittwoch durch Pa-
stör A. O. GaUenkamp als glückliche»
Ehepaar eingesegnet.

Albert Heier von Alder Straße, Ge-
hilfSrecorter von Kausbriesen, wurde
Samstag Abend, al« er in seinem Gar-
len beschäftigt war, von einem Schlag
ansall betroffen, der ihm die rechte Seite
lähmte.

Fräulein Anna Cavanaugh und Al-
sred Kloß Überraschten am Samstag ihre
Freunde mit der Ankündigung, daß sie
sich am Mittwoch zuvor durch Pfarrer
I. T. Butler al« ein Ehepaar einsegnen
ließen.

Der SS Jahre alte Jakob Klee, sllr
lange Jahre aus dieser Seite wohnhaft,
ist Dienstag zu Duryea nach kurzer
»rankheit gestorben. E« Überleben ihn
die Wittwe »nd drei Kinder. Die Be-
erdigung erfolgt morgen.

Alex Smith von Kellermann Court.
Treiber de« Staat Hospital Ambulanz,
wagen«, berichtete der Polizei am Dien-
stag, daß er Nacht« zuvor an Süd
Washington Avenue niedergeschlagen
und um tIS beraubt wurde.

Fräulein Blanche L. Saunder« von
Nord Slimner Avenue und Dr. Her-
berl L. Scheuer von Biich Straße sind
gestern Mittag in der Wohnung der
Braut durch Pastor Dr. William A.
Nordt zu einem glücklichen Ehepaar ein-
gesegnet worden.

Im Alter von 7l Jahren ist Don-
nerstag Abend grau Karolina Marker
in der Wohnung ihrer Tochter an Stas-
sord Avenue nach mehrmonatlichem Un-
wohlsein gestorben. Sie wird von sie-
den Kindern überlebt. Die Beisetzung

erfolgte Sonntag Nachmittag im Pitt«,
ton Avenue Friedhof.

Der wohlbekannte Hotelier George
Mirtz von Pittlton Avenue ist Sam
stag Nacht, nachdem er seit den letzten
elf Monaten leidend gewesen, durch den
Tod abberufen worden. Der Verstor.
bene wurde vor 7l Jahren in Deutsch-
land geboren, kam im 21. Lebensjahre
mit den Ellern nach Amerika, weiche sich
auf dieser Seite niederließen. Zwei
Jahre später führte er Fräulein Elisa,
beth Hartmann a>S seine Gattin hcim,
und diese, sowie sieden Kinder überlebt»
ihn. Er war Mitglied de« Deutschen
Krieger Verein«, Odd Fellow«, Sän-
gerrunde und Männerverein« der Hick>ory Straße Pre«dylerischen Gemeinde.
Die Beisetzung ersolgte gestern Nach-
mittag im Dunmore Fiiedhos und ga-
ben die Kameraden be» Krieger Verein»
ihm das letzte Ehrengeteite.

Ttadtrath.
Um solche Steuerzahler zu schätzen,

die eine Rechnung ihrer Siadtsteuern
verlangen und dann erfahren, daß ihre
Namen nicht in den Büchern stehen,
legte Saville am Freitag dem Stadt,
rath eine Resolution vor, die bezweckt,
daß in einem solchen Fall der Stadt-

schatzmeister ein Eertifikat auSftellt, be-
sagend daß der Steuerzahler nicht ein-
geschätzt worden ist. AI» D. I. White-

Beleuchtung der Straße erschien, ward
ihm mitgetheilt, daß Direktor Haye«
solches schon vorgeschlagen. Die Pfla-sterung einer Straße zwischen Scranton
und Meridian Straße, von der AnSley
Holz Companie angeregt, wurde an den

DaS Thal abwärts.
Weil er e» angeblich verweigerte,

sich um KltXi von einem Landsmann
schröpfen zu lassen, wurde am Monlag
der 33 Jahre alle James Maloaloosse
zu Old Forge niedergeknallt. Die Ku
gel drang ihm in den Unterleib und

Hoipital hatte man Hoffnung,
Leben zu erhallen, trotzdem sein Zustandein gefährlicher war. Anton Manaro.
welcher al» der Schießbold betrachtet
wird, ist verschwunden.

Niigeduldig.

Mutter: ?Ein kleines Mädchen muß >

schnippisch und unfreundlich zu

AnS dem oberen Thale.
(Archbald Eorrespondenz.)
Durch einen Brand, der früh ge<

ihr einen Schädelbruch zulügte. Die

stand dem Staat Hospital überführt,
wo sie Dienstag Nachmittag der Verletz-
ung erlag. Gester» ergab sich, daß die

eine Kuh erhielt. Derselbe wurde »an»aus die Anklage de» Morde« verhaftet
und eingesteckt; er gestand den Angrtss
ein und gab al» Entschuldigung an,
daß sie betrunken war uns es verwei-
gerte, mit ihm heimzukehren. Nach
vorgenommener Leichenschau erklärte
Coroner White gestern 'Nachmittag, daß
die Frau eine« natürlichen Tode« starb
und nicht an den Folgen de» Fußtritte»
durch den Mann.

Nord Tcranton.
Der 16 Jahre alle Jrvin Purvi»

von Court Straße, dem Tag» zuoor in
den Nut und 801 l Werken ein Schildel-

? William von Oak St.,

sind, erlag denselben Monlag Nacht im
Staat Hospital.

Michael Thompson von Nord
Keyser Aoenue wurde gestern sofort ge-
tödtet und Patrick Walsh schlimm ver-
letz!, al« in der Legge«'» Ereek Zeche
«ne angelegtt Sprenung zusällig von

von Penn Avenue berichtete den Verlust
eine» ?7S Diamantringe» ; Frau E. K.

Nb Brustnadel.

Die Weitheit de« Alter». ?Ich bin
jetzt 8l Jahre alt," schreibt Herr John
Vogt von Delpho«, Ohio, ?und habe
viel gesehen und ersahren, aber ich habe
niemals eine Medizin gesunden, die
gorni's Alpenkräuter gleichkäme. Ich
habe dies Heilmittel ab und zu während

Gott täß?, bleibt Forni'S

sllr alle schwächezustände de» menschlt-
chen System» in allen Altersstufen. Es
ist keine Apothekermedizin, sondern ein
schlichte«! Kräuterhellmittel, welche»

als beste« Hausmittel bekannl geworden
ist ES wird dem Publikum direkt
durch Spezialagenten geliefert, die er-
nannt sind oon den Herstellern: Dr.
Peter Fahrney ck son» Co.. lg?2S

So. Hoyne Ave., Chicago, Jll.

PittSton.
--Die Frachtstation der En« Com-

? In der Wohnung in West Pitt«.

gestorben, den die Wittwe und vier
Söhne Überleben. Die Beerdigung er>
folgte gestern im dortigen Friedhof.

? Der Jahre Salvalore

Versuch machte? dem Metzger Eanno an
Süd Main Straße einen gesälschien tS
Geldschein aufzuhängen. Zando be>
hauplet, daß er den Schein in seinem
Zahlkouvert erhielt.

Wie ist dies!

g. I. id'Ni»>!-l«, Sigentd., Toledo, O.
Wir. dad«a g. I Shim,

Hude Park Nötigen.
Den Eheleuten Louis Hoffmailivon Vierzehnter Straße ist ein Stamm-

halter geboren worden.

Fiäulein Theresa Theobald von

oon Fellow« Straße
Nachmittag durch Pfarrer F. A. Frickerzum Bund fürs Leben eingesegnet wor-

? Pastor Richard W. Jungfer, der
neue Seelsorger der deutschen Chestnut
Avenue PreSdyterischen Gemeinde, ist
am Sonntag formell installirt worden.
Die Pastoren Schüttle, Fleck und Fetzerwirkten bei der Installation mit.

WilkeS-Barre Notizen.
Jra Kirkendall, erster Mayor und

letzter Burgeß unserer Stadt, ist Sam-stag Nacht in Atlantic City nach länge-
rem Unwohlsein gestorben.

Um Raum für einen FreimaurerTempel zu machen, der etwa »so,«x>
kosten wird, hat man mit der Abtrag-
ung der kleinen Gebäude an N. Frank-
lin Straße, ge, enllber dem Gebäude der
Spring Brook Wasser Companie, de-

? Der 40 Jahre alle Hugh.Fox vonNord Pennshloania Avenue ist Sonn-
tag im City Hospital den Verletzungen
erlegen, welche er Donnerstag erhielt,
al« er auf der Franklin Straße Kreuz-ung von einem Laurel Linie Bahnwagen
getroffen wurde.

Der Versuch der Wilkr« Barre
Railway Companie, gestern ihre Bahn-wagen mit Streikbrechern zu operiren,
hatte Ausfchrettungen zur Folge, denn
mehrere Bahnwagen wurden theilweisezertrümmert, die Streikbrecher ange-
griffen und vier Männer so bö« miß-
handelt, daß sie nach dem Hospital ge-
nommen werden mußten.

Bon Petersburg.
In der Wohnung der Braut an

Paul Avenue wurden letzten Donnerstag
Abend Fräulein Eorinne Stark und
Arthur Tingley von Carbondale durch
Pastor M. Hunter Reid al» ein Ehe-paar eingesegnet.

Frau Louisa Hohe, welcher vor SO
Jahren in Deutschland geboren wurde
und seit den letzten SU Jahren hier
wohnte, starb Dienstag in der Wohn-ung ihrer Tochter an Pine Straße.
Die Beerdigung ersolgt morgen im
Forest Hill Friedhof.

Frau Louisa Ludt, 73 Jahre alt,
ist Freitag Morgen in der Wohnung
ihrer Tochter an Wheeler Avenue ge-
storden, nachdem sie seit den letzten sech»
Wochen krank gewesen. Sie wird von
sitns Töchtern liderlebt. Die Beerdig-
ung fand Sonntag Nachmittag im Mi-
nooka Friedhof statt.

Wir erledige« Bestellungen

Ankauf «der verkauf da»
«miitia» Wal» W»rt« und Siettrte IftVr«.

Wal» Wirt« und «Ircttie the«.
«m-iiea» Wal» W,l>« und «lectrle«»».
Benachrichtig! uns »o» Irgend wilchtn B»>stellungtn.

Brooks S» Co., Bankiere,
Mitglieder der Ret» vor» St»« «krch»»»e.

Wiirc«.^»-rrr,

Die Druckerei
?d?-

Druck-Arbeite«.

Geschäft»» und vall,Kart«»,
«echnung». und Brief.F»r«»i«»

I»u»«rt«. Sirtular«,
»ro? und Nein« »nschla»«>Z«tt»i,

Vifiten-Xarte», Et«.,

Geschmackvoll m,d GchxU
>» »«Oi,e» Nr»ts»».

Ein« ,l«,ant« »utwichl d»

neuiste» «»glische»

iß »»rrllchi,.

Ttzrecht »«,.

Noti; an Steuerzahler!
Alle« Grundeigenthum, auf welchem die ll»l3 Stadt-

steuern unbezahlt sind, wird skr besagte Steuer vertäust
werden, wenn nicht vor dem t. Tezrmber I»l 5 bezahlt.

P. F. Lynott,
Rilltständiucr Steucrkollekior. Stadt Halle.


